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 Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 
  

Produktidentifikator 

  Stoffname / Handelsname: Anti-Graffiti-Spray 
UFI: WVC0-100V-G000-4XSU 

  
 Zusätzliche Bezeichnungen: Art.Nr. 138, Pro-Farblöser-DS 
 

  
  
 

 
1.2 
 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 

 Relevante identifizierte Verwendungen: 
  Nur für gewerbliche Anwender 
  
   
 
1.3 
 
 
 

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 
Hersteller / Lieferant Coverax-M-Chemie GmbH  
   

 
   Straße/Postfach Weilemer Weg 20  

   
 
   Nat.-Kenn./PLZ/Ort D-71155 Altdorf 

   
 
   Kontaktstelle für technische Information 

  info@coverax.de 
 
   Telefon / Telefax  / E-Mail  

  +49(0)7031-410918-0       /        +49(0)7031-410918-9        /  E-Mail:  info@coverax.de 
 
1.4 
 

Notrufnummer 
  Giftnotruf Erfurt +49 – (0)361 – 730 730  

 

 
  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  
Gefahrenkategorien: GHS02 - Flam. Aerosol 1 H222-H229 Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter 
Druck: kann bei Erwärmung bersten 
GHS07 - Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
STOT SE 3 H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen 
 
Einstufung gemäß EU-Richtlinien 67/548/EWG oder 1999/45/EG 
 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 
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Signalwort: Gefahr 
 
Piktogramme: 
 
 
 
 
 
Gefahrenhinweise 
 
H222-H229 Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung bersten. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen 
 
Sicherheitshinweise 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen 
fernhalten. Nicht rauchen. 
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. 
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 
P260 Aerosol nicht einatmen 
P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P280 Schutzhandschuhe / Schutzkleidung/ Augenschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. 

P501 Inhalt/Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen. 

 

Gefahrenbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Aceton 
n-Butylacetat 

1-Methoxy-2-propanol 

 

2.3. Sonstige Gefahren 

EUH018 – Kann bei Verwendung explosionsfähige / entzündbare Dampf- / Luftgemische bilden. 

EUH066 - Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen 

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein 
Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen 
endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht 

die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1. Gemische 

Chemische Charakterisierung 
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Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen: 
 

 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe 
 
CAS: 115-10-6, EINECS: 204-065-8, Indexnummer: 603-019-00-8 
Reg.nr.: 01-2119472128-37-xxxx, Dimethylether, F+ R12 
Flam. Gas 1, H220; Press. Gas, H280, 25-50% 
 
CAS: 67-64-1, EINECS: 200-662-2, Indexnummer: 606-001-00-8 
Reg.nr.: 01-2119471330-49-xxxx, Aceton, Xi R36; F R11, R66-67 
Flam. Liq. 2, H225; Eye Irrit. 2, H319; STOT SE 3, H336, 25-50% 
 
CAS: 123-86-4, EINECS: 204-658-1, Indexnummer: 607-025-00-1 
Reg.nr.: 01-2119485493-29-xxxx, n-Butylacetat, R10-66-67 
Flam. Liq. 3, H226; STOT SE 3, H336, 10-20% 
 
CAS: 107-98-2, EINECS: 203-539-1, Indexnummer: 603-064-00-3 
Reg.nr.: 01-2119457435-35-xxxx, 1-Methoxy-2-propanol, R10-67 
Flam. Liq. 3, H226; STOT SE 3, H336, 2,5-10% 
 
CAS: 112-34-5, EINECS: 203-961-6, Indexnummer: 603-096-00-8 
2-(2-Butoxyethoxy)ethanol, Xi R36 
Eye Irrit. 2, H319, 2,5-10% 
 
CAS: 108-94-1, EINECS: 203-631-1, Indexnummer: 606-010-00-7 
Cyclohexanon, Xn R20, R10, 
Flam. Liq. 3, H226; Acute Tox. 4, H332, 2,5-10% 
· 
 
 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
 
 
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004 
 
nichtionische Tenside, aliphatische Kohlenwasserstoffe, Konservierungsmittel , 

METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE, METHYLISOTHIAZOLINONE <5% 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise: 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 

Nach Einatmen 

 Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Den Betroffenen an die frische Luft bringen und ruhig lagern 
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Nach Hautkontakt 

Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 

Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen 

Nach Augenkontakt 

Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden 

Beschwerden Arzt konsultieren. 

Nach Verschlucken 

Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Es liegen keine Informationen vor. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Wassersprühstrahl / Schaum / CO2 / Trockenlöschmittel  

Ungeeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Nicht entzündbar. Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen 

Weitere Angaben: 

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 

Atemschutzgerät anlegen. 
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Zündquellen fernhalten. 
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6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. 

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 

Für ausreichende Lüftung sorgen 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. 
Atemschutzgeräte bereithalten. 
Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C (z.B. durch Glühlampen) 
schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. 

Nicht gegen Flamme oder auf glühenden Gegenstand sprühen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

An einem kühlen Ort lagern. 

Die behördlichen Vorschriften für das Lagern von Druckgaspackungen sind zu beachten. 

Zusammenlagerungshinweise 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  
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8.1. Zu überwachende Parameter 

 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwertten: 
 
115-10-6 Dimethylether 
AGW 1900 mg/m³, 1000 ml/m³    8(II);DFG, EU 
 
 
67-64-1 Aceton 
AGW 1200 mg/m³, 500 ml/m³  2(I);DFG, EU 
 
123-86-4 n-Butylacetat 
MAK 480 mg/m³, 100 ml/m³ 
 
107-98-2 1-Methoxy-2-propanol 
AGW 370 mg/m³, 100 ml/m³   2(I);DFG, EU, Y 
 
112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 
AGW 67 mg/m³, 10 ml/m³  1,5(I);EU, DFG, Y, 11 
 
108-94-1 Cyclohexanon 
AGW 80 mg/m³, 20 ml/m³  1(I);AGS, EU, H, Y 
 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

Augen-/Gesichtsschutz 

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille. (DIN EN 166). 

Handschutz 

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen 
inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in 
Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird 
empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen 
mit dem Handschuhhersteller abzuklären 
Geeigneter Handschuhtyp: DIN EN 374, Kategorie 3. 
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk) (0,35 mm). 

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): > 10 min. 
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Körperschutz 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 

Atemschutz 

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 

· 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 
Aggregatzustand: Aerosol 
Farbe:  
Geruch: Aceton-artig 
pH-Wert (bei 20 °C): n.a. 
 
Zustandsänderungen 
Schmelzpunkt: nicht bestimmt 
Siedebeginn und Siedebereich: 100°C 
Flammpunkt: nicht bestimmt 
Weiterbrennbarkeit: Keine selbstunterhaltende Verbrennung 
 
Entzündlichkeit 
Feststoff: nicht anwendbar 
Gas: nicht anwendbar 
Untere Explosionsgrenze: nicht bestimmt 
Obere Explosionsgrenze: nicht bestimmt 
 
Selbstentzündungstemperatur 
Feststoff: nicht anwendbar 
Gas: nicht anwendbar 
Zersetzungstemperatur: nicht bestimmt 
Nicht brandfördernd. 
 
Brandfördernde Eigenschaften 
Dampfdruck: nicht bestimmt 
Dichte (bei 20 °C): 0,76766 g/cm³ 
Wasserlöslichkeit: nicht löslich 
 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 
nicht bestimmt 
Verteilungskoeffizient: nicht bestimmt 
Dyn. Viskosität: nicht bestimmt 
(bei 20 °C) 
Dampfdichte: nicht bestimmt 

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt 

9.2. Sonstige Angaben 

Festkörpergehalt: nicht bestimmt 

Organische Lösemittel: 96,4 % 
VOC (EU) 740,1 g/l 

VOC(CH) 96,40 % 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1. Reaktivität 

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren 

10.2. Chemische Stabilität 

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Frost. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Es liegen keine Informationen vor. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid 

 

 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Akute Toxizität 
Einstufungsrelevate LD/LC50-Werte 
115-10-6 Dimethylether 
Inhalativ LC50/4 h 308 mg/l (rat) 
67-64-1 Aceton 
Oral LD50 5800 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 20000 mg/kg (rabbit) 
Inhalativ LC50/4 h 76 mg/l (rat) 
123-86-4 n-Butylacetat 
Oral LD50 13100 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 >5000 mg/kg (rabbit) 
Inhalativ LC50/4 h >21,0 mg/l (rat) 
107-98-2 1-Methocy-2-propanol 
Oral LD50 5660 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 13000 mg/kg (rabbit) 

Inhalativ LC50/4 h 6 mg/l (rat) 

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 
Oral LD50 5660 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 4000 mg/kg (rabbit) 
108-94-1 C<yclohexanon 
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Oral LD50 1535 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 948 mg/kg (rabbit) 

Inhalativ LC50/4 h 8000 mg/l (rat) 

Reiz- und Ätzwirkung 

An der Haut: Keine  

Am Auge: Reizwirkung 

Sensibilisierende Wirkungen 

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aspirationsgefahr  

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

11.2 Sonstige Angaben  

Endokrinschädliche Eigenschaften 
Keine Daten verfügbar 

Sonstige Angaben 

Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]. 

Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG 
für Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf: 
 
Reizend 

Dämpfe wirken betäubend 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1. Toxizität 

Das Produkt ist nicht: Ökotoxisch. 

CAS-Nr. Bezeichnung 
Aquatische Toxizität Methode Dosis [h] | [d] Spezies Quelle 
 
67-64-1 Aceton 
EC50/48 h   8800 mg/l  (daphnia) 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar  

12.4. Mobilität im Boden 
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Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Nicht anwendbar  

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar  

Weitere Hinweise 

Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation 

gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüssel Produkt 

16 05 04 gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschl Halonen) 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 

15 01 04 Verpackungen aus Metall 

Entsorgung gereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

14.1. UN-Nummer 

1950 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

1950 DRUCKGASPACKUNGEN, Aerosols, flammable 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Kalsse 2  5F Gase 

14.4. Verpackungsgruppe 
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entfällt 

14.5. Umweltgefahren 

UMWELTGEFÄHRDEND: nein 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Es liegen keine Informationen vor. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

nicht anwendbar 

Begrenzte Menge (LQ): LQ2 

Beförderungskategorie: 2 

Tunnelbeschränkungscode: D 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU  96,4 % 
(VOC): 

Angaben zur VOC-Richtlinie   96,40 % 
2004/42/EG: 

Angaben zur SEVESO III-Richtlinie  Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie 
2012/18/EU: 

Zusätzliche Hinweise 

Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien 

Nationale Vorschriften 

Beschäftigungsbeschränkung: Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 

    JArbSchG). 

Wassergefährdungsklasse: 1 - schwach wassergefährdend 

Stauts:    Mischungsregel gemäß Anlage 1 Nr. 5 AwSV 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  



Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006  
138 – Anti-Graffiti-Spray 
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Abkürzungen und Akronyme 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route 
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road ) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service 
LC50: Lethal concentration, 50% 
LD50: Lethal dose, 50% 
MSDS: Material Safety Data Sheet 
 
 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 
H220 Extrem entzündbares Gas. 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen 
 

Weitere Angaben: 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei 
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die 
Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, 
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem 
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte 

neue Material übertragen werden. 

 
 
 (Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
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